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WILDCATS  vs.
TG Nürtingen



Lieblingsprojekte
brauchen starke Partner
Wir engagieren uns 
für ein  buntes Leben 
in Halle-Neustadt.
Die GWG Halle-Neustadt fördert derzeit 
rund 20 Projekte, Initiativen und Vereine.

www.gwg-halle.de
@paulplatte

@wohngucker

@gwghalle

@gwghalle
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W I L D C A T S  H A L L E  –  T G  N Ü R T I N G E N

Liebe Handball-Fans,

endlich ist es soweit: Das erste Heimspiel für 
unsere WILDCATS im Jahr 2025 steht vor 
der Tür und es ist aus vielerlei Gründen ein 
ganz besonderes! Daher haben Sie an die-
sem Sonntagnachmittag das einzig richtige 
getan. Sie haben den Weg in die SWH. Arena 
gefunden, um das zweite Spiel der Rück-
runde unserer Wildkatzen in der 2. Handball 
Bundesliga Frauen zu sehen. Ein Top-Spiel! 

Mit der TG Nürtingen hat unser Team von der 
Saale jene Mannschaft zu Gast, welche uns 
die einzigen Minuspunkte in der Hinrunde 
zugefügte. Jeder Handballer in und um Hal-
le erwartet nun, schon aus dem Blickwinkel 
einer Revanche, den klaren Sieg. Vor allem, 
weil das Team von Ines, Felix und Andreas 
mit einer Serie von 14 Siegen in Folge richtig 
gut performen konnte und zurecht die Pool-
position der Tabelle einnimmt.

Genau hier möchte ich jedoch auf die Eupho-
riebremse drücken. Nicht weil es meine Auf-
gabe als Vereinsschreiberling ist. Nein, es 
ist meine tiefste Überzeugung: Jedes Spiel 
muss erst gespielt werden! (Die 5,- Euro sind 
längst im Phrasenschwein.) 
Unsere Mädels legen bisher eine Wahn-
sinns-Saison auf die Platte. Das ist riesig! 
Wer hätte das gedacht? Genießen wir es! 
Schlagworte wie Tempohandball, Leiden-
schaft, Spielwitz und vor allem TEAMGEIST 
machen da die Runde. Das spüren Sie als 

Zuschauer, unsere Sponsoren und natürlich 
auch unsere Gegnerinnen.

Das Team der TG Nürtingen, welches von 
Manel Cirac trainiert wird, reist mit ordent-
lich Rückenwind zu uns. Nach einer er-
gebnistechnischen Talsohle siegten die 
Süd-Ost-Stuttgarterinnen gegen Waiblingen 
und Ketsch mit deutlichen Abstand. Möglich 
waren diese durch eine starke Abwehrleis-
tung und: Tempohandball…Aus der auf allen 
Positionen gut aufgestellten Mannschaft 
stechen vor allem Leonie Dreizler und Lisa 
Fuchs (84 bzw. 81 Treffer) heraus. Sie sind 
für über 40% der Treffer Ihrer Mannschaft 
verantwortlich!

Wenn die 2-Punkte im Wildkatzengehege 
bleiben sollen, ist der Abbau der „gehäuften 
Unkonzentriertheiten“ aus dem Spiel gegen 
die Handball-Luchse eine Grundvorausset-
zung! Dazu, wie immer: ZEIT FÜR LEIDEN-
SCHAFT! 

Lea wird verletzungsbedingt nicht auf der 
Platte stehen. Es müssen und werden an-
dere richten. Da bin ich mir sicher. Wer das 
sein wird? Lassen Sie sich überraschen! Es 
ist wieder ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 

Euer Thomas Wagner
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Wildcats mit Arbeitssieg in Rosengarten

David gegen Goliath. So lautete die Über-
schrift der Partie Rosengarten-Buchholz 
gegen den SV Union Halle-Neustadt. Wie 
in fast jedem Spiel in der laufenden Saison, 
sind die Wildcats aus Halle als Favorit ange-
reist. Unions Trainerin Ines Seidler sprach im 
Interview vor dem Spiel von Respekt vor je-
dem Gegner und dass es Woche für Woche 
eine Herausforderung ist, als Gejagte in die 
Spiele zu gehen und dies ihrer Mannschaft 
einiges abverlangt. Das musste Halle auch 
heute wieder unter Beweis stellen. Die Wild-
cats starten gut in das Zweitligaduell und 
führen schnell mit 0:3 durch Tore von Cara 
Reuthal, Ilona Kieffer und Lea Gruber. Nach 
3:30 Minuten traf Natke Ackmann für Ro-
sengarten zum 1:3. Doch das Team um das 
Trainerduo Seidler/Gühlcke fand in den ers-
ten Minuten nicht wirklich in ihr Tempospiel, 
da das Rückzugsverhalten bei den Gastge-
bern gut funktionierte und sie so die Wild-
cats immer wieder in den Positionsangriff 
zwangen. Dies war auch das ausgesproche-
ne Ziel von Luchse-Trainer Dubravko Prelcec 
vor der Partie. Das Tempospiel das Wildcats 
unterbinden und hinten eine starke Abwehr 
stellen. Die Wildcats konnten gut herausge-
spielte Chancen nicht immer nutzen und lie-
ßen einige klare Möglichkeiten liegen. Durch 
die vergebenen Würfe und die technischen 
Fehler der Gäste, lies sich Rosengarten nicht 
abschütteln und blieben den Wildcats dicht 
auf den Fersen.

Verletzungsschock in der 19. Minute

Mitte der ersten Halbzeit gab es einen kur-
zen Schockmoment. Wildcats Kapitänin Lea 
Gruber knickte unglücklich bei einer Abwehr-
aktion mit dem linken Fuß um und musste 

nach kurzer Behandlung, gestützt von Spie-
lerinnen, das Feld verlassen und konnte 
danach nicht mehr ins Spielgeschehen ein-
greifen. Herausragende Spielerin der ersten 
Halbzeit war Cara Reuthal. Immer wieder 
setzte sich die Wildcatsspielerin gegen die 
Abwehr durch oder netzte die 7m erfolgreich 
ein. So standen nach 30 Minuten 10 Treffer 
auf ihrem Konto.  Nach der Halbzeitpause 
kamen die Gäste aus Halle gut ins Spiel und 
bauten ihren Vorsprung sogar auf acht Tore 
(22:30) aus. Prelcec sah sich gezwungen 
in der 41. Minute eine Auszeit zu nehmen 
und seine Spielerinnen wachzurütteln. Doch 
nach dem Timeout gab es erstmal eine fünf-
minütige Torpause. Technische Fehler und 
Fehlwürfe dominierten diesen Abschnitt, bis 
Laura Penzes zum 22:31 in der 47. Minute 
traf. Doch anstatt sich aufzugeben, mobili-
sierte Rosengarten noch einmal alle Kräfte 
und schaltete zwei Gänge höher. Bis auf vier 
Tore (30:34) kamen die Gastgeber noch ein-
mal heran. Doch Halle ließ sich davon nicht 
aus der Ruhe bringen und spielte das Spiel, 
dank des guten Vorsprungs, herunter und 
gewann am Ende mit 32.36.
Ines Seidler zum Spiel: „Wir sind mit viel Re-
spekt hier angereist und der Respekt war be-
gründet. Rosengarten hat ein starkes Spiel 
gemacht und uns immer wieder vor Aufga-
ben gestellt. Aber auch solche Spiele muss 
man erstmal gewinnen und ich bin sehr stolz 
auf meine Mannschat. Kompliment an Ro-
sengarten – wir mussten hier um jedes Tor 
hart kämpfen.“

Statistik zum Spiel
Reuthal 11/13, Kieffer, 5/6, Penzes 5/6, Röpcke 4/7, Öst-
lund 3/3, Strauchmann 3/3, Hertha 3/6, Gruber 2/3, Wa-
genlader, Wipper, Illge, Suba, Lepschi



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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TG Nürtingen

Sport wird bei der TG Nürtingen bereits 
seit 1859 betrieben. Die Handball-Frauen 
schafften in der Saison 2014/15 erstmals 
den Sprung in die 2. Bundesliga und bilden 
seitdem das sportliche Aushängeschild des 
Vereins in der Neckarstadt. 
Mit sehr viel Ehrenamt, intaktem Vereinsle-
ben und einer in Nürtingen und Umgebung 
verwurzelten homogenen Mannschaft wird 

eine Plattform für die Vereinbarkeit zwi-
schen Beruf und erfolgreichem Leistungs-
sport geboten. 

Die Nürtingerinnen gerieten bis dato nie 
ernsthaft in Abstiegsgefahr und fuhren mit 
dem vierten Tabellenplatz in der Spielzeit 
2016/17 das bisher beste Ergebnis der Ver-
einshistorie ein.

Historie
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER 
VEREIN

Foth Christine TW X -

Fischer Nina RA X -
Schuhknecht Lea RL X -

Hönig Hannah LA X SG Schozach-Bottwartal
Foth Kerstin RL X -

Gerstweiler Lotta RL X VFL Waiblingen
Natalello Vivien KM X -
Leenen Sophie TW X TuS Steißlingen

Symanzik Julia LA X HSG Bad Wildungen Vipers 
Fuchs Lisa RM X HC Erlangen

Schäfer Michelle RM X TSV Haunstetten
Nusser Nele RL X HSG Stuttgart/Metzingen

Luft Carlina RM X TG Nürtingen 2
Walter Lea KM X TG Nürtingen 2
Erhardt Nora KM X Frisch AUF Göppingen 2

Van der Baan Britt RA X Frisch AUF Göppingen Frauen 

Gründungsjahr 1859
Mitgliederzahl 2.700
Größte Erfolge Aufstieg in die 2. Bundesliga 2015

Saisonziel -
Meisterschaftsfavoriten HC Rödertal

erfolgreichste Torschützin Leonie Dreizler 84 – 5,6 Tore pro Spiel
erfolgreichste Torhüterin Rena Keller – (127 Paraden)
erfolgreichste Scorerin Lisa Fuchs – 66 Torvorlagen (4,1 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 576 Zuschauer pro Heimspiel

erfolgreichste Torschützin Cara Reuthal – 90 Tore – 5,6 Tore pro Spiel
erfolgreichste Torhüterin Sará Suba (119 Paraden)
erfolgreichste Scorerin Lea Gruber (50 Torvorlagen/3,1 Vorlagen pro Spiel)

Zuschauerschnitt 680 Zuschauer pro Heimspiel

Im Vergleich mit den WILDCATS



8 |
S P I E L A U F S T E L L U N GS P I E L A U F S T E L L U N G

SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

16 Sieg Thara

75 Dierks Vanessa

25 Röpcke Lilli

15 Illge Jenny

19 Gruber Lea

10 Marksteiner Viktoria

22 Wipper Tabea

37 Penzes Laura

26 Reuthal Cara

72 Kieffer Ilona

17 Hertha Emma

74 Wilke Hannah

14 Wagenlader Tina

13 Östlund Madeleine

78 Strauchmann Lucy

Trainerin:  Ines Seidler
Co-Trainer:  Felix Gühlcke
Torwartrainer:  Andreas Wiese
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Volkan Akbas
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme
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TG Nürtingen
Trainer:   Manel Cirac
Co-Trainer: Simon Schipper
Torwartrainer:  Florian Smykalla TORE / 

7M GELB ROT
2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Keller Rena

7 Wieder Lisa

16 Seeger Maileen

18 Quattlender Benitta

22 Beddies Marie-Christine

23 Dreizler Leonie

25 Distel Annika

27 Treusch Lenya

33 Leenen Sophie

28 Symanzik Julia

24 Fuchs Lisa

17 Schäfer Michelle

11 Nusser Nele

2 Luft Carlina

8 Walter Lea

14 Erhardt Nora

6 Van der Baan Britt

REFEREES
Denis Seidler Name Dustin Seidler
1997 / Solingen  Geburtsjahr / Wohnort 1997 / Solingen

19 DHB Einsätze 19
- SR seit: -

REFEREES
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WILDCATS verpfl ichten kanadische Rechtsaußen

Die Wildcats haben auf dem Transfermarkt 
zugeschlagen und sich auf der Rechtsau-
ßenposition verstärkt. Mit der 22-jährigen 
kanadischen Nationalspielerin Maksi Pallas 
kommt eine junge dynamische Spielerin ins 
Team von Cheftrainerin Ines Seidler, welche 
neben Hannah Wilke und Emma Hertha auf 
ihrer Position unterstützen und entlasten 
soll.

Spielte bei der HSG Bad Wildungen Vipers

Die Kanadierin begann 2017 mit dem Hand-
ball und wurde bereits 2019 in die National-
mannschaft einberufen, in welcher sie bis 
heute zum festen Aufgebot gehört. 
2021 wagte die Außenspielerin den ersten 
großen Schritt in ihrer Karriere und schloss 
sich erstmals einem deutschen Handballver-
ein, dem VfL Bad Schwartau, an. 
Zusätzlich spielte Pallas für den Drittligisten 
SC Alstertal-Langenhorn, bevor sie sich im 
Sommer 2022 dem damaligen Bundesligis-
ten HSG Bad Wildungen anschloss. 
2023 musste Pallas allerdings wegen eines 
Kreuzbandrisses eine Zwangspause einle-
gen. 

„Ich habe mich für die Wildcats entschieden, 
weil ich gleich beim ersten Eindruck des Ver-
eins ein sehr gutes Gefühl bekommen habe. 
Alle sind sehr nett und zuvorkommend, was 
mich überzeugt hat, dass es der richtige 
Schritt in meiner sportlichen und persön-
lichen Entwicklung ist. Nach einer so lan-
gen Verletzungspause ist meine Vorfreude, 
wieder auf der Platte zu stehen und mit der 
Mannschaft zu arbeiten, umso größer. Ich 
bin sehr dankbar für die Chance, die ich hier 
bekomme, und kann es kaum erwarten, mit 

allen zusammenzuarbeiten und kennenzu-
lernen.“, so Maksi Pallas zu ihrem Wechsel 
zu den Wildcats.

Verstärkung für Wildcats und Juniorteam

„Wir freuen uns, dass wir mit Maksi eine jun-
ge, hoch motivierte, fl eißige und gut ausge-
bildete Spielerin gewinnen konnten. Sie hat 
uns in allen Gesprächen gezeigt, dass sie 
Lust auf den Verein, die Stadt und unsere 
Art des Handballs hat. Wir haben uns schon 
jetzt für eine Verpfl ichtung entschieden, um 
ihr in der Rückrunde die Zeit zu geben, sich in 
Halle einzuleben und nach ihrer Verletzung 
wieder zu alter Stärke zu fi nden.“, erklärt 
Unions Sportlicher Leiter Felix Gühlcke. 

Damit Maksi Pallas bestens an ihrem Come-
back arbeiten kann, wird sie neben dem Trai-
ning und Spielbetrieb in der 1. Mannschaft 
auch das Juniorteam unterstützen, um dort 
Spielpraxis zu sammeln.
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W I L D C A T S  H A L L E  –  R Ü C K B L I C K      (HSG Bad Wildungen 24:35 Wildcats)

Deutlicher Sieg zum Abschluss der Hinrunde für die Wildcats

Die Wildcats vom SV UNION Halle-Neustadt be-
enden die Hinrunde der 2. Handball-Bundesliga 
Frauen als souveräner Hinrundenmeister. Die 
sonst perfekte weiße Weste wurde nur durch die 
Auswärtsniederlage am 2. Spieltag bei der TG 
Nürtingen beschmutzt. Seit der Schlappe domi-
niert das Team von Ines Seidler die Liga und konn-
te am Samstagabend bei der HSG Bad Wildungen 
Vipers erneut einen deutlichen Sieg einfahren. 
Mit Kreativität versuchte Gastgeber-Trainer Peter 
Schildhammer, das Tempospiel der Hallenserin-
nen zu unterbinden. Mit einer sehr offensiven De-
ckungsvariante und einer persönlichen Deckung 
gegen Lea Gruber sollte das Spiel der Hallenserin-
nen zum Erliegen gebracht werden. Die Wildcats 
ließen sich von der speziellen Deckungsvariante 
aber nicht verunsichern. Wie in den letzten Spielen 
überzeugte das Team aus Sachsen-Anhalt durch 
eine kompakte und sichere Abwehr. Durch Ball-
gewinne konnte man sich frühzeitig in der Partie 
absetzen. In der 12. Minute erzielte Emma Hertha 
bereits das 3:10 für den Tabellenführer. Für Bad 
Wildungen waren die Hallenserinnen schwer aus-
rechenbar. Mit einer guten Übersicht wurde das 
Spiel immer wieder breit gemacht und so konnte 
am Kreis Lucy Strauchmann oder im Rückraum 
Ilona Kieffer immer wieder Akzente setzen.

Unzufriedenheit bei Ines Seidler mit der Abwehr

Mit dem zweiten Teil der ersten Halbzeit war Ines 
Seidler nach dem Spiel nicht so zufrieden. „Wir 
sind mit Respekt hier hergefahren und ich fi nde 
die Einstellung meiner Mannschaft überragend. 
Bei so einem Ergebnis bin ich natürlich sehr zu-
frieden. Was mir nicht gefallen hat, ist die Abwehr-
leistung zum Ende der ersten Halbzeit. Hier haben 
wir die kleinen, wendigen Spielerinnen nicht in den 
Griff bekommen“, so die Trainerin. Innerhalb von 
knapp 15 Minuten haben die Hallenserinnen in der 

Phase des Spiels 10 Gegentore bekommen. Einen 
Vorwurf an Torhüterin Sará Suba kann man da 
allerdings nicht machen. Die Ungarin glänzte im 
Spielverlauf erneut mit einer Quote von 36,4 % und 
zwölf Paraden. Da die Hallenserinnen weiterhin im 
Angriff mit der nötigen Konstanz auftraten, hatte 
die Defensiv-Schwäche keine Auswirkung auf das 
Ergebnis. Mit 14:20 trennte man sich zur Halbzeit.

Wildcats bauen die Führung aus

Den zweiten Spielabschnitt nutzten beide Trainer, 
um den Kader großzügig zu wechseln. Statt Lea 
Gruber übernahm in Halbzeit zwei Tabea Wipper 
die Spielgestaltung. Auf den Spielfl uss hatte dies 
dieses Mal keine Auswirkung, und die Hallen-
serinnen konnten bis zum Abpfi ff die Führung 
noch auf 24:35 hochschrauben. Bei Bad Wildun-
gen überzeugte vorwiegend die Schwester von 
Emma Hertha, Julia Hertha, mit fünf Treffern. Bei 
den Wildcats konnte sich Cara Reuthal mit sieben 
Treffern am häufi gsten in die Torschützinnen Liste 
eintragen. Peter Schildhauer war nach dem Spiel 
nicht unzufrieden mit dem Auftritt seiner Vipers. 
„Halle ist nicht umsonst Erster, das hat man heute 
deutlich gesehen. Sie haben einen breiten Kaden 
und können kompromisslos über 60 Minuten mit 
Tempo spielen. Damit haben alle Mannschaften 
der 2. Liga Probleme. Meine Mannschaft hat sich 
heute aber gut gewehrt“.

Durch die 26:29-Niederlage der Spreefüxxe Berlin 
gegen den HC Leipzig ist aus dem Dreikampf um 
den Aufstieg ein Zweikampf geworden. Drei Punk-
te haben die Saalestädterinnen Vorsprung vor 
dem Zweitplatzierten vom HC Rödertal.

Statistik zum Spiel
Suba, Sieg – Reuthal 7, Gruber 6, Kieffer 6, Penzes 3, 
Strauchmann 3, Östlund 2, Hertha 2, Wipper 2, Röpcke 2, 
Wagenlader 1, Illge 1



Ihre Absicherung 
optimieren – mit dem 
S-Versicherungsmanager

Endlich erledigt.

Weil´s um mehr als Geld geht.

Verschaffen Sie sich mehr  
Überblick und bringen Sie  
Ihre Versicherungen auf 
den aktuellsten Stand.
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Sonntag 08.09.2024 16:00 WILDCATS HL Buchholz 09-Rosen-
garten 

SWH.arena 40:28

Samstag 14.09.2024 18:00 TG Nürtingen WILDCATS Theodor-Eisenlohr-Sport-
halle

36:25

Samstag 21.09.2024 19:00 WILDCATS ESV 1927 Regensburg SWH.arena 32:22
Samstag 12.10.2024 19:30 TSG 1846 Mainz-Bret-

zenheim
WILDCATS Sporthalle IGS Bretzen-

heim
23:24

Sonntag 20.10.2024 16:00 WILDCATS VfL Waiblingen SWH.arena 36:22
Samstag 26.10.2024 19:00 WILDCATS SV Werder Bremen SWH.arena 31:20
Samstag 02.11.2024 18:30 HSV Solingen-Grärath WILDCATS Klingenhalle 25:26
Sonntag 10.11.2024 16:00 WILDCATS HC Rödertal SWH.arena 32:24
Samstag 16.11.2024 19:00 Kurpfalz Bären WILDCATS Neurotthalle 24:35
Sonntag 01.12.2024 16:00 HC Leipzig WILDCATS SH Brüderstraße 28:30
Samstag 07.12.2024 19:00 WILDCATS 1. FSV Mainz 05 SWH.arena 32:22
Samstag 14.12.2024 17:30 TuS Lintfort WILDCATS Sporthalle Eyller Straße 29:35
Freitag 20.12.2024 19:30 WILDCATS Füchse Berlin SWH.arena 34:29

Samstag 04.01.2025 18:30 Bergischer HC WILDCATS Leistungszentrum Kanal-
straße

22:35

Samstag 18.01.2025 19:00 HSG Bad Wildungen 
Vipers

WILDCATS Ense-Halle 24:35

Samstag 25.01.2025 19:00 HL Buchholz 09 
Rosengarten 

WILDCATS Nordheidehalle 32:36

Sonntag 02.02.2025 16:00 WILDCATS TG Nürtingen SWH.arena
Samstag 08.02.2025 18:30 ESV 1927 Regens-

burg
WILDCATS Sporthalle ESV 1927 

Regensburg
Samstag 15.02.2025 19:00 WILDCATS TSG 1846 Mainz-Bretzen-

heim
SWH.arena

Samstag 22.02.2025 17:30 VfL Waiblingen WILDCATS Rundsporthalle Waiblingen
Sonntag 16.03.2025 16:00 WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath SWH.arena
Samstag 22.03.2025 18:30 HC Rödertal WILDCATS Sporthalle Großröhrsdorf
Samstag 29.03.2025 19:00 WILDCATS Kurpfalz Bären Ketsch SWH.arena
Samstag 05.04.2025 19:00 WILDCATS HC Leipzig SWH.arena
Samstag 19.04.2025 19:30 1. FSV Mainz 05 WILDCATS Sporthalle Gymnasium 

Oberstadt
Samstag 26.04.2025 19:00 WILDCATS TuS Lintfort SWH.arena
Samstag 03.05.2025 19:30 Füchse Berlin WILDCATS Sporthalle Charlottenburg
Samstag 10.05.2025 19:00 WILDCATS Bergischer HC SWH.arena
Samstag 17.05.2025 18:30 SV Werder Bremen WILDCATS Klaus-Dieter-Fischer-Halle
Samstag 24.05.2025 18:00 WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers SWH.arena
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Samstag 07.09.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV 93 Magdeburg SWH.arena 45:19
Samstag 14.09.2024 19:00 HC Burgenland JUNIORTEAM SH Prittitz 35:23
Sonntag 22.09.2024 16:00 JUNIORTEAM HC Leipzig II SWH.arena 35:42
Sonntag 29.09.2024 17:00 TuS Leipzig-Mockau JUNIORTEAM SH Leipzig-Wiederitzsch 18:37
Samstag 12.10.2024 16:00 JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena 30:30
Sonntag 20.10.2024 15:00 TSV Niederndodele-

ben
JUNIORTEAM Wartberghalle Niederndo-

deleben
27:26

Samstag 26.10.2024 16:00 JUNIORTEAM HV Chemnitz SWH.arena 31:20
Samstag 09.11.2024 20:00 HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder Halle 

Jena
20:34

Samstag 16.11.2024 15:00 JUNIORTEAM VfL Meißen BIZ 26:25
Samstag 23.11.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV Sachsen Zwickau II BIZ 36:26
Samstag 30.11.2024 18:00 DRHV 06 JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau 21:21
Samstag 07.12.2024 16:00 BSV 93 Magdeburg JUNIORTEAM SH albert-Einstein-Gym 33:36
Sonntag 19.01.2025 16:00 JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena 25:34
Samstag 25.01.2025 16:30 HC Leipzig II JUNIORTEAM Sportoberschule Leipzig 31:31
Sonntag 02.02.2025 13:00 JUNIORTEAM TuS Leipzig Mockau SWH.arena
Samstag 08.02.2025 15:00 Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn-Sporthalle
Sonntag 02.03.2025 16:00 JUNIORTEAM TSV Niederndodeleben SWH.arena
Sonntag 09.03.2025 16:30 HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chemnitz
Sonntag 16.03.2025 13:00 JUNIORTEAM HBF Jena 90 SWH.arena
Samstag 22.03.2025 17:00 VfL Meißen JUNIORTEAM SH Heilgiger Grund
Sonntag 06.04.2025 16:00 BSV Sachsen 

Zwickau 2
JUNIORTEAM SH Neuplanitz

Sonntag 13.04.2025 16:00 JUNIORTEAM Dessau BIZ



� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik

Kaolinstraße 12 • 06126 Halle • 0345 / 17100200 • www.vm-san.de • info@vm-san.de

TREFFSICHER INS ZIEL – 
WERBUNG, DIE ANKOMMT!
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TABELLE: 2. HANDBALL BUNDESLIGA FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. WILDCATS 16 15 0 1 +101 30:2
2. HC Rödertal 16 13 1 2 +82 27:5
3. HC Leipzig 16 11 1 4 +44 23:9
4. Füchse Berlin 16 11 0 5 +38 22:10
5. Bergischer HC 15 9 3 3 +9 21:9
6. TG Nürtingen 16 10 0 6 +55 20:12
7. ESV 1927 Regensburg 16 6 1 6 +21 19:13
8. HSV Solingen-Gräfrath 76 15 7 1 7 +5 15:15
9. 1. FSV Mainz 05 15 7 1 7 +3 15:15

10. TuS Lintfort 16 5 1 10 -36 11:21
11. VfL Waiblingen 16 4 3 9 -39 11:21
12. HSG Bad Wildungen Vipers 16 3 3 10 -31 9:23
13. HL Buchholz 08-Rosengarten 16 4 1 11 -48 9:23
14. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 16 2 3 11 -69 7:25
15. Kurpfalz Bären 16 3 1 12 -92 7:25
16. SV Werder Bremen 15 3 0 12 -43 6:24

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
TuS Lintfort vs. HSG Bad Wildungen Vipers 01.02.2025   17:30 Uhr

HC Rödertal vs. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 01.02.2025   18:30 Uhr
HSV Solingen-Gräfrath 76 vs. VfL Waiblingen 01.02.2025   18:30 Uhr

Kurpfalz Bären vs. ESV 1927 Regensburg 01.02.2025   19:00 Uhr
1. FSV Mainz 05 vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 01.02.2025   19:30 Uhr

Füchse Berlin vs. SV Werder Bremen 01.02.2025   19:30 Uhr
WILDCATS vs. TG Nürtingen 02.02.2025   16:00 Uhr
HC Leipzig vs. Bergischer HC 02.02.2025   16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Waiblingen vs. HC Leipzig 28 : 34

SV Werder Bremen vs. TuS Lintfort 29 : 38
ESV 1927 Regensburg vs. HC Rödertal 24 : 26

Bergischer HC vs. Füchse Berlin 31 : 26
HSG Bad Wildungen Vipers vs. 1. FSV Mainz 05 20 : 20
HL Buchholz 08-Rosengarten vs. WILDCATS 32 : 36

Kurpfalz Bären vs. TG Nürtingen 27 : 35
TSG 1846 Mainz-Bretzenheim vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 23 : 27
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
VfL Meißen vs. BSV 93 Magdeburg 01.02.2025   17:00 Uhr

Juniorteam vs. TuS Leipzig-Mockau 02.02.2025   13:00 Uhr
HBV Jena 90 vs. Görlitzer HC 02.02.2025   14:00 Uhr
DRHV 06 vs. HC Burgendland 02.02.2025   16:00 Uhr

HV Chemnitz vs. TSV Niederndodeleben 02.02.2025   16:30 Uhr
BSV Sachsen Zwickau II vs. HC Leipzig II 02.02.2025   16:45 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
BSV 93 Magdeburg vs. DRHV 06 35 : 28

HC Leipzig II vs. Juniorteam 31 : 31
Görlitzer HC vs. HV Chemnitz 23 : 23

TSV Niederndodeleben vs. VfL Meißen 38 : 33
HC Burgendland vs. BSV Sachsen Zwickau II 41 : 20

TuS Leipzig-Mockau vs. HBV Jena 90 26 : 20

TABELLE: REGIONALLIGA MHV 2024/25 FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Burgendland 14 13 0 1 +125 26:2
2. HC Leipzig II 14 11 2 1 +93 24:4
3. Görlitzer HC 13 8 3 2 +43 19:7
4. Juniorteam 14 7 3 4 +58 17:11
5. TSV Niederndodeleben 14 8 1 5 +40 17:11
6. VfL Meißen 14 7 0 7 +9 14:14
7. DRHV 06 14 6 2 6 0 14:14
8. HV Chemnitz 14 6 2 6 -25 14:14
9. TuS Leipzig-Mockau 14 3 2 9 -44 8:20

10. BSV 93 Magdeburg 14 4 0 10 -59 8:20
11. HBV Jena 90 14 2 1 11 -65 5:23
12. BSV Sachsen Zwickau II 13 0 0 13 -175 0:26



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



News, Videos, Podcasts  
Jetzt downloaden!

ALLE NACHRICHTEN 
IN EINER APP



22 |
W I L D C A T S  T E A M  2 0 2 4 / 2 0 2 5

NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m Arnsberg 2020
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
15 Illge Jenny LA GER 29.12.2004 1,68 m Leipzig 2024
19 Gruber Lea RL GER 09.12.1997 1,74 m Bad Canstatt 2024
10 Marksteiner Viktoria RL AUT 05.11.2005 1,70 m Dornbirn 2024
22 Wipper Tabea RL GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
37 Penzes Laura RM HUN 29.03.1999 1,73 m Debrecen/HUN 2024
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
72 Kieffer Ilona RR FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
74 Wilke Hannah RA GER 21.06.2003 1,68 m Eisleben 2015
14 Wagenlader Tina KM GER 02.01.1995 1,82 m Gehrdem 2024
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015

SAISON 2024/2025

Kader
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN

Kreitczick Anja TW X Handballpause
Nukovic Edita KM X HSG Bensheim Auerbach

Woch Lotta RL X TSV Nord Harrislee
Fischer Franziska RA X SG Handball Rosengarten
Woller Cecilie RM X unbekannt 
Struijs Maxime RM X unbekannt 

Mikkelsen Helena RR X Karriereende
Lundström Alexandra RL X unbekannt 

Rösner Isabelle LA X SC Markranstädt
Niewiadomska Julia RM X HB Ludwigsburg

Gruber Lea RL X Kristianstadt Handboll
Illge Jenny LA X HC Leipzig
Sieg Thara TW X eigener Verein

Marksteiner Viktoria RL X SC Ferlach
Penzes Laura RM X Vasas Budapest
Wilke Hannah RA X eigener Verein

Wagenlader Tina KM X Spreefüxxe Berlin

Trainer & Co-Trainer/-in

NAME VORNAME POSITION LAND GEB.-DATUM IM VER-
EIN SEIT

BISHERIGE STATIONEN

Seidler Ines Trainerin GER 03.07.1963 2024 USV Halle, 
HC Burgenland

Gühlcke Felix Co-Trainer GER 04.11.1989 2022
USV Halle, 

SV Lok. Leipzig-Mitte, 
Stralsunder HV

Akbas Volkan Physiotherapeut GRE 07.11.1992 2024
Thiede Annika Physiotherapeutin GER 20.08.1998 2020

Hernandez Gilbert Athletiktrainer GER 16.07.1983 2021
Dalay Andy Krafttrainer GER 30.06.1987 2021
Wiese Andreas Torwarttrainer GER 16.05.1980 2024
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Viktoria Marksteiner
Geburtstag:   
05.11.2005

Nationalität:   
Österreich

Position:   
Rückraum

Im Verein seit:   
2024

Vorheriger Verein:   
SC Witasek Ferlach 

Größter sportlicher Erfolg: 
WM-Teilnahme

Was darf auf einer 
Auswärtsfahrt nicht fehlen: 
Kopfhörer, Snacks, Kissen

Persönliche Ziele für die Saison: 
Aufstieg, persönliche Weiterentwick-
lung (technisch+körperlich)

Ritual vor dem Spiel:
Musik hören und die Haare müssen 
immer perfekt sitzen 

Ritual vor dem Spiel:
Musik hören und die Haare müssen 
immer perfekt sitzen 
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NR. NAME VORNAME GEB.-DATUM
2 Plötz Sophia 31.07.1996
3 Reppe Toni-Florentien 07.03.1998
4 Kovjenic Tea 16.10.2005
6 Trowe Marie 18.12.2006
9 Kairyte Gerda 16.05.2003

10 Teichert Melina 17.08.2007
11 Voigt Neira 17.08.2000
13 Kopp Sophia 03.03.2007
14 Allstedt Annabell 04.11.2003
16 Sieg Thara 03.02.2001
17 Zober Jacky 08.04.2002
18 Fischer Nina 15.11.2000
23 Burkhardt Lucy 06.09.2002
24 Braun Nele 26.01.2006
27 Schaffer Lea Cecile 09.04.2006
31 Bambynek Samantha 16.05.2003
74 Wilke Hannah Lena 21.06.2003
77 Rutsch Jessica 11.02.2002
80 Straube Lucy  16.10.2005

Rennicke Maya Marie 22.03.2005

Trainer: Sebastian Lorenz-TietzTrainer:
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Isabelle Riedel unterstützt die Geschäftsstelle

Das Team der Geschäftsstelle bekommt mit 
dem Jahreswechsel Unterstützung. Isabel-
le Riedel wird die neue Vereinsassistentin 
und tritt somit die Nachfolge von Dorette 
Brückner an, welche den Verein auf eigenen 
Wunsch verlassen hat. Die 25-jährige, gebo-
rene Brandenburgerin bringt durch ihre Aus-
bildung als Kauffrau für Büromanagement 
beste Voraussetzungen mit. Zuletzt war Isa-
belle, welche in Leipzig wohnhaft ist, in der 
Finanzbuchhaltung tätig. Im Dezember er-
folgte bereits eine Einarbeitungsphase. Zum 
Heimspiel am 7. Dezember konnte sie sich 
die ersten Eindrücke von einem Spiel der 
WILDCATS machen.

Teamplayer und Begeisterung für den 
Handball

Durch die ehemalige Trainerin Annalena Lin-
ke wurde Isabelle Riedel über die sozialen 
Medien auf die offene Stelle beim SV UNI-
ON Halle-Neustadt aufmerksam und dachte 
sich, das passt perfekt zu mir. „Auch wenn 
ich keinen Handball spiele, habe ich großes 
Interesse an dem Sport und habe schon vie-
le Spiele besucht. Der Sport erweckt bei mir 
Begeisterung und da ich ein Teamliebhaber 
bin, freue ich mich, den Verein und die ver-
schiedenen Mannschaften unterstützen zu 
können“, so Isabelle Riedel.

Der SV UNION Halle-Neustadt wünscht un-
serer neuen Vereinsassistentin einen guten 
Start und eine erfolgreiche und lange Zu-
sammenarbeit in unserem Verein
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Vertrag bis 2029 
- Lucy Strauchmann und die WILDCATS binden sich langfristig

Der SV UNION Halle-Neustadt sichert sich 
vorzeitig Lucy Strauchmann und verlängert 
den noch laufenden Vertrag langfristig bis 
2029. Die 1,80 Meter große Kreisspielerin 
ist seit 2015 im Verein und durchlief meh-
rere Nachwuchsmannschaften des Vereins. 
Ihre Handballkarriere begann die gebürtige 
Quedlinburgerin bei der SpG Stahl Thale/SV 
1890 Westerhausen bevor sie dann an die 
Sportschule Halle (Saale) wechselte.

Verein und Mannschaft können noch viel 
erreichen

„Lucy hat uns in den letzten Monaten über-
zeugt, dass sie in den kommenden Jahren 
eine feste Größe in der Abwehr wie auch im 
Angriff werden kann“, so sportlicher Leiter 
Felix Gühlcke. Die 19-fache Torschützin der 
laufenden Saison begründet diesen lang-

fristigen Vertrag mit einer gewissen Liebe 
zur Region. „Halle ist mein zweites Zuhause 
geworden und ich fühle mich sehr wohl. Ich 
bin fest davon überzeugt, dass ich mit der 
Mannschaft und auch mit dem Verein noch 
sehr viel erreichen kann. Der Verein hat mir 
in den zurückliegenden Jahren immer gehol-
fen und hat mich auch in schwierigen Jahren 
unterstützt. Dies möchte ich jetzt mit dem 
langfristigen Vertrag zurückgeben.“

Silvester in der Heimat

Bevor Lucy Strauchmann am 4. Januar beim 
Bergischen HC wieder auf Torejagd geht, 
steht Silvester an. Heimatverbunden, wie 
sie ist, feiert die sympathische Kreisspielerin 
im Freundeskreis in Hedersleben (Landkreis 
Harz). Der Vertrag ist für die 1. und 2. Hand-
ball-Bundesliga gültig.

Foto: Michael Vogel (Lucy Strauchmann rechts im Bild)
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Endlich wieder Handball AG an den Schulen der Region

Über einige Jahre hinweg haben sich die 
Schul-AG’s an vielen Grundschulen zu einem 
festen Bestandteil des Schullebens etab-
liert. So sind die WILDCATS auch in diesem 
Schuljahr wieder in den Grundschulen Witte-
kind, Holleben, Glaucha, Frohe Zukunft, Am 
Heiderand, Dölau, Kröllwitz, Am Ludwigsfeld, 
Diesterweg sowie der Lilienschule auf Tour.

AG vermittelt Grundlagen

Das Training ist in der Regel wöchentlich und 
dauert 45min. Durch Aufwärmübungen wer-
den die Kinder auf Betriebstemperatur ge-
bracht. Folgend wird der Umgang mit dem 
Ball gefördert. Wie gehe ich mit einem Hand-
ball um, wie oft kann ich klatschen, bevor ich 
den Ball fange, und viele weitere Fragen wer-
den von unseren Trainern spielerisch beant-
wortet. Die Kinder bekommen nicht nur die 
Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen und 
ihre motorischen Fähigkeiten weiter auszu-
bilden, sondern auch die Möglichkeit, einen 
Einblick in den Hallensport zu bekommen.

Nicht nur sportliche Skills werden gefödert

Neben den sportlichen Aspekten bietet die 
Handball AG eine wertvolle Möglichkeit zur 
Persönlichkeitsentwicklung. Ein weiterer 
positiver Aspekt ist der soziale Austausch 
untereinander. In der AG spielen die Kinder 
aus unterschiedlichen Klassen und Jahr-
gangsstufen zusammen, was den sozialen 
Zusammenhalt fördert und oft auch Freund-
schaften über den schulischen Kontext hin-
aus entstehen lässt. Auch außerhalb der wö-
chentlichen AG-Zeiten arbeiten wir mit allen 
Schulen zusammen. So waren viele Schulen 
bereits Einlaufkinder bei den WILDCATS. Wir 
hoffen auf eine weiter gut bestehende Zu-
sammenarbeit im neuen Jahr.

Ihre Schule möchte auch dabei sein? Dann 
meldet euch bei unserem Jugendkoordina-
tor.

Max Prochnow
Jugendkoordinator Leistungssport

E-Mail: max.prochnow@union-halle.net
Tel.  0345 – 692 34 71
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2

WILDCATS  vs.
Mainz-Bretzenheim



 | 31

*hallt statt halbbt | Trainiere bis 30.04.2025 kostenlos bei Abschluss eines 2-Jahres-Vertrages
Anmeldegebühr von 99€ wird am 30.04.2025 fällig | Aktion läuft bis 30.04.2025 
Infos zu Kündigung und Mitgliedschaft unter www.hallt.de | Preise inkl. MwSt. 

 hallt GmbH, Neustädter Passage 11, 06122 Halle (Saale)

0345 27976820
Neustädter Passage 11

06122 Halle (Saale)
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Emma Hertha verlängert bei den Wildcats

Die 22-jährige Außenspielerin hat in dieser 
Woche ihren Vertrag um zwei weitere Jahre, 
bis 2027, verlängert. Der Vertrag ist gültig für 
die 1. und 2. Bundesliga. 
„Emmas Verlängerung ist sowohl sportlich 
als auch menschlich bedeutungsvoll für uns. 
Sie passt perfekt in unsere Spielidee und ihre 
bisherigen Leistungen, gerade im Angriff, un-
terstreichen das. Ihr zusätzlicher Einsatz in 
unserer Jugendarbeit spricht auch für ihre 
tadellose Einstellung zum Sport und zum 
Verein.“, so der sportliche Leiter Felix Gühl-
cke. 
Emma Hertha wechselte 2023 vom VfL 
Waiblingen an die Saalestadt und hat sich 
schnell zu einer Führungsspielerin entwi-
ckelt. Mit aktuell 77 Toren in der laufenden 
Saison führt sie gemeinsam mit Cara Reut-
hal die mannschaftsinterne Torschützenliste 
an.

Schwesterduell am Samstagabend

„Ich bin sehr glücklich hier in Halle. Ich fühle 
mich in der Mannschaft extrem wohl und be-
komme genug Vertrauen vom Trainerteam, 
um mich weiterentwickeln zu können. Das 
Verhältnis zwischen Mannschaft und Trai-
nerteam seit dieser Saison ist wieder sehr 
harmonisch, was mir viel Freude bereitet 
und Optimismus für die Zukunft gibt. 
Auch die Strukturen bei den Wildcats und 
die Gegebenheit, in einer Stadt Handball und 
mein Studium kombinieren zu können, ist 
perfekt und ein Grund, warum ich mich wei-
ter für die Wildcats entschieden habe. 

Ich freue mich auf die kommenden zwei 
Jahre.“, sagt Emma Hertha zu ihrer Verlän-
gerung.



www.impressonline.de
Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K

D I G I T A L D R U C K

B E S C h R I F T U n G

BAnnER-  & 
GROSSFORMATDRUCK

DRUCKPRODUKTE
FÜR VEREINE, GEWERBE & PRIVAT!
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vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison

2024/2025
KOMM IN UNSER TEAM
BUILD YOUR FUTURE

MIT KOPF, HERZ UND HAND IMMER AM BALL! 
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